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JURAORTE

STADT VELBURG

Pfarrei Günching: Heute, 9 UhrMes-
se, 14 UhrMesse in Deusmauer. Len-
genfeld:Heute, 18.30 UhrMesse.

Pfarrei: Heute, 18.30 Uhr Rosen-
kranz, 19 UhrMesse zumAllerseelen-
tag.

Bücherei: Heute, 15.30 bis 17.30 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Pfarrei Batzhausen:Heute, 18 Uhr,
Rosenkranz, 18.30 UhrMesse.Daß-
wang:Heute, 19 Uhr, Messe.Wiss-
ing:Heute, 19 Uhr, Rosenkranz.
Krappenhofen:Heute, 19 Uhr, Amt.

Arche-Noah-Gruppe:Heute, 15 Uhr,
Gruppenstunde im Jugendheim.

SVE: Heute, 20 Uhr, Sitzung des Ver-
einsausschusses im Sportheim.

SVE-Lauftreff:Heute, 19 Uhr, Treff-
punkt zum Laufen undWalking ab
Schuh und Sport Müller.

Bürgerversammlung:Heute, 19.30
Uhrmit Bürgermeister Hans Bier-
schneider imGasthaus Brandl in Ei-
chenhofen.

SVE-Fußball:Heute, 19 Uhr, Training
1. und 2.Mannschaft.

Lauftreff Batzhausen:Heute, 17.30
Uhr, Laufen/Walking ab Sportplatz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei Breitenbrunn:Heute ab 9
Uhr Krankenkommunion, 19 Uhr,
Messe.Hamberg: Heute, 18 Uhr,

Messe.Gimpertshausen: Heute, 19
Uhr, Messe.Kemnathen: Heute, 19
Uhr, Messe.

Bücherei Breitenbrunn:Heute von 9
bis 10 Uhr geöffnet.

SV-Tischtennis: Heute von 18 bis 20
Uhr Training für Jugend, 20 bis 22
Uhr für Erwachsene.

Frauenkreis Hamberg: Heute,Mo-
natstreffen imGasthaus Nutz.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT HOHENFELS

Pfarrei Hohenfels:Heute, 9.30 Uhr,
Requiem, anschl. Gräbersegnung.

TSV-Kegeln:Heute, 19 Uhr, Kegel-
abend der Damen im BRK-Heim.

Bücherei Hohenfels:Heute von 16
bis 18 Uhr geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Pfarrei Lupburg:Heute 9.45 Uhr Re-
quiem in Degerndorf, 18.30 Uhr Re-
quiem in Lupburg, 18.30 Uhr Requi-
em in See.

Ministranten: Heute, 16.30 Uhr, Pro-
be für die 4. Klasse im Pfarrheim,Mi-
nistrantenplan wird ausgeteilt.

SV-Frauensport:Heute, 18 Uhr,
Stepp-Aerobic in der Turnhalle.

Frauenbund Lupburg:Mittwoch, 9
Uhr,Ffrauenfrühstück im Pfarrheim.

Radsport Lupburg: Ab sofort jeden
Dienstag Radlgymnastik 19:00 Uhr in
der Turnhalle in Lupburg.

Jäger Stefan Maget erklärte den Kindern den Wald
SCHNUFENHOFEN. Einen Erlebnisnachmittag im Wald
durften die Kinder des OGV Schnufenhofen erleben. Für
die Kinder war es ein ganz besonderes Erlebnis, vom Jä-
ger Stefan Maget denWald und seine Tierwelt erklärt zu
bekommen. Sie konnten einen Hochsitz besteigen, eine
Futterkrippe besichtigen und einen Fuchs- und Dachs-

bau betrachten. Zur besseren Veranschaulichung stan-
den präparierte Tiere (Fuchs, Dachs, Eichhörnchen) zum
Streicheln bereit. Des Weiteren zeigte er Fährten. Ein
weiterer Höhepunkt war die Vorführung mit dem Jagd-
hund Aura, bei der gezeigt wurde, welche Arbeiten ein
Jagdhund im täglichen Einsatz erledigenmuss.
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LEUTE HEUTE

Seubersdorf hat eine neue Standesbeamtin
SEUBERSDORF. In der letzten nicht öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates
wurde Christina Thumann zur Stan-
desbeamtin ernannt. Die 23-jährige
Verwaltungsfachangestellte hat alle
Voraussetzungen dazu erfüllt. Sie hat
einen Einführungskurs für das neue
Amt absolviert und danach ein Jahr
lang im Standesamt bei Amtsleiter
Dieter Riesmitgearbeitet. Bürgermeis-
ter Hans Bierschneider überreichte die
entsprechendeUrkunde an Christina
Thumann. (pgt) Christina Thumann freute sich sehr.

VELBURG. Altbürgermeister Ottfried
Schmidt wird heute 85. Jahre alt.
Glückwünsche wird es dazu nicht nur
von seiner Frau Emma und den Fami-
lienangehörigen, sondern auch von
vielen Gratulanten geben, die sich
dem Altbürgermeister verbunden zei-
gen.Wohl wie kein anderer Mitbürger
hat Schmidt in denmehr als 50 Jahren,
die er nun in Velburg lebt, die Ent-
wicklung der Stadt und das öffentliche
Leben hier aktiv miterlebt und mitge-
staltet. Zunächst im Verwaltungs-
dienst der Stadt tätig, wurde der Jubi-
lar 1966 zum ersten Bürgermeister ge-
wählt und hatte dieses Amt dann 24
Jahre bis zu seinem Eintritt in den Ru-
hestand 1990 inne.

DieMaßnahmen der Schul- undGe-
meindegebietsreform waren hier poli-
tisch gesehen seine größtenHerausfor-
derungen, die es zu bewältigen galt.

Doch danach setzte sich der Altbürger-
meister – dieser Ehrentitel wurde ihm
für seine herausragenden Verdienste
ebenso verliehen wie die goldene Bür-
germedaille und selbst eine Straße ist
schon zu Lebzeiten nach ihm benannt
– sondern er übernahm den ehrenamt-

lichen Dienst und die Aufgabe eines
Archivverwalters und Ortsheimatpfle-
gers. Hier leistete er Pionierarbeit in
der Aufbautätigkeit und auch jetzt ist
Ottfried Schmid nahezu noch täglich
für mehrere Stunden im Stadtarchiv
anzutreffen.

Das in diesem Jahr herausgebrachte
Jubiläumsbuch „600 Jahre Stadt Vel-
burg 1410 – 2010“ ist maßgeblich un-
ter seiner Federführung entstanden.
Im vergangenen Jahr würdigte der
Freistaat die Verdienste mit der Verlei-
hung des Ehrenzeichen des Minister-
präsidenten, eine Auszeichnung, die
nur ganz wenigen Bürgern zuteilwird.
Der Ehrentag zum 85. Geburtstag wird
heute den Gratulanten auch Gelegen-
heit geben, Ottfried Schmidt für das zu
danken, was er für seine Stadt Velburg,
die Pfarrei, die Vereine und auch für
dieMitmenschen getan hat. (pws)

VieleGratulantenwerdenkommen
GEBURTSTAGDer Velburger Altbürgermeister Ottfried Schmidt wird heute 85 Jahre alt

Ottfried Schmidt ist auch mit 85 Jah-
ren noch nahezu täglich bei der Ar-
chivarbeit anzutreffen.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

„Spiegelstreifer“ bringt
Punkte in Flensburg
SEUBERSDORF.Weil der 29-jährige Fah-
rer eines Lkw offensichtlichwährend
der Fahrtmit demHandy telefonierte,
geriet er am Freitag gegen 12.30 Uhr
auf der Fahrt von Eichenhofen in Rich-
tung Seubersdorf etwas auf die Gegen-
fahrbahn. Hier touchierte ermit sei-
nem linken Spiegel den eines entge-
genkommendenDaimler- Fahrers. Auf
denUnfallverursacher kommt ein
nicht unerhebliches Bußgeld zu. Fer-
ner darf er in Flensburg „punkten“.

Zu tief ins Glas geschaut:
Führerschein ist weg
PARSBERG/DIETFURT. In der Nacht von
Samstag auf Sonntagmussten erneut
zweiMänner aus demVerkehr gezo-
genwerden, die zu sehr demAlkohol
zugesprochen hatten.Während es in
Dietfurt den Fahrer eines Klein-Lasters
traf, wurde in Parsberg einDodge-Fah-
rer alkoholisiert am Steuer ertappt.
Neben einer erheblichen Geldbuße,
die auf die beiden nun zukommt,müs-
sen die zweiMänner künftig auch ei-
nenMonat aufs Auto verzichten.

Ein langes Spalier wartete vor der Kirche St. Stephanus auf die Brautleute.

Die Blaskapelle blies dem Paar den Marsch
BUCH.Den Bund fürs Leben haben in
der Kirche St. Stephanus in Langent-
honhausen der 28-jährige Bauingeni-
eurMatthias Seitz aus Daßwang und
die 27-jährige Elektrotechnik-Ingeni-
eurinMarielle Freihart aus Buch ge-
schlossen. Pfarrer KonradWeber zele-
brierte das feierlicheHochzeitsamt,
das von den „Sunny Singers“ ausWiss-
ingmusikalisch gestaltet wurde. Nach
der Trauung standen die Feuerwehr

Buch und der Schützenverein „Stein-
adler“ Daßwang Spalier undwünsch-
ten den Frischvermählten alles Gute.
Die Blaskapelle Seubersdorf blies dem
ehemaligen aktivenMitglied und sei-
ner Braut denHochzeitsmarsch. Das
Paar kennt sich seit der Jugendzeit und
ist seit zwei Jahren standesamtlich ver-
heiratet. Im Elternhaus der Braut in
Buch haben sich beide eineWohnung
eingerichtet. (plg)

SEUBERSDORF. Die Zusammenarbeit
zwischen Förderverein, Schule und El-
ternbeirat sei nach wie vor optimal,
versicherte Vorsitzender André Rads-
zun in seinem Rechenschaftsbericht.
Und wie dringend man so einen Ver-
ein auch in der heutigen Zeit braucht,
bestätigte ihm Rektor Karl Staudinger.
Dass Lehrer viel zu tun haben, weiß
nach eigenen Worten auch Radszun
und deshalb sei es erfreulich, wenn sie
sich für die Belange des Fördervereins
„VS Seubersdorf“ Zeit nehmen. Um in
der Öffentlichkeit noch mehr Beach-
tung zu finden, habe man unter den
Schülern einen Wettbewerb für ein
Vereinslogo ausgeschrieben.

In diffiziler Kleinarbeit unter Mit-
hilfe von Lehrerin Doris Lottner und
Lehrer Tobias Korn beteiligten sich
viele Schüler an diesem Wettbewerb,
der letztendlich mit einem Sieg – aus-
gewertet von einer Jury – von Anita
Krauss aus der Klasse M8a endete.
Knapp dahinter lagen Dominik Lau-
tenschlager (Klasse M8a) und Chris
Sattler und Jessica Gilch (9. Klasse). In
die Klassenkassen flossen dabei insge-
samt 100 Euro. Das Logo von Anita
Krauss prangt künftig auf dem Brief-
kopf und den Flyern des Fördervereins
sowie auf dem Fördermaterial, das der

Verein zu Unterrichtszwecken spen-
det. Spenden ist das Stichwort
schlechthin für den Verein, der, so
Radszun, nur helfen könne, wenn
man genügend Mitgliedsbeiträge und
Spenden erhalte. „Viele Menschen
identifizieren sich auf dem Dorf mit
‚ihrer‘ Schule“, sagte der Vorsitzende,
„also sollten sich auch jene dem Ver-
ein zuwenden, deren Kinder schon
längst aus der Schule sind und mit ih-
ren Beiträgen dazu beitragen, dass sie
aktivmit den Kindern arbeiten kann“.

Man konnte im abgelaufenen Ver-
einsjahr – das sich nach einer geplan-
ten Satzungsänderung künftig an das
Schuljahr halten will – wieder großar-
tige Hilfe leisten. Darunter waren
auch zwei bedürftige Schüler, denen
man das Mitmachen bei Ausflügen er-
möglichte. „Es soll aber nicht ange-
nommen werden, dass es etwas gratis
gibt“, versicherte Radszun, „wir helfen
nur dazu, um auch denen die Freuden

einer Schule zu ermöglichen, deren El-
tern es sich absolut nicht leisten kön-
nen“. Wie groß die Hilfe durch den
Förderverein war, wurde durch den
Kassenbericht von Andrea Höfner
deutlich, den Kassenprüfer Hans
Böhm als korrekt und nachvollziehbar
bezeichnete. Als Einnahmen konnte
man 1 808 Euro Spenden und 720 Euro
anMitgliedsbeiträgen verbuchen.

Ausgegeben wurden 1 555 Euro für
Seminare und Klassenfahrten so wie
1 806 Euro für Tisch-Kicker, Spielekis-
te – diese löste höchste Freude in der
Grundschule aus – und Preise.

Der Förderverein sprang ein
JAHRESVERSAMMLUNGMit der
Rekordsumme von 3 361 Eu-
rowurde im vergangenen
Jahr die Grund- undMittel-
schule unterstützt.

Bei den Grundschülern löste die Spielekiste riesige Freude aus.
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DER FÖRDERVEREIN

➤ Gegründet: 7. Februar 2006.
➤ 1.Vorsitzender: André Radszun.
➤ Mitglieder: 62 und ein Verein.
➤ Ziele: Finanzielle und tätige Hilfe zu al-
len schulischen Belangen. Erhalt der
Grund- undMittelschule. (pgt)
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